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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinderathes Steyr am 4. November 851. 
 
Unter dem Vorsitze des Herrn Bürgermeisters Anton Gaffl und in Gegenwart der Herrn 
Gemeinderäthe Seidl, Nutzinger, v. Koller, Plersch, Anton Heindl, Edelbaur, Wittigschlager, Vakano, 
Stigler, Lechner. 
 
Abwesende: Hr. Gem. Haller beurlaubt, Duscher, Krenklmüller entschuldigt, Eysn, Haratzmüller, v. 
Jäger, Millner, Schwiegenschuß, Vogl, Vögerl, Woisetschläger. 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 28. Oktober wurde vorgelesen, und seinem vollen Inhalte nach 
angenommen. 
 
I. Section. Herr Referent Seidl trägt vor: 
 
Nro. 4530. Gesuch des Hrn. Gem. Rath Haller um Urlaubsverlängerung auf weitere sechs Wochen. 
Bewilligt, deßen Hr. Bittsteller über Rubrik zu verständigen. 
 
II. Section. 
 
Nro. 4458. Anzeige der Vorsteher des bey Hrn. Leopold Nußbaumer gegründeten neuen 
Unterstützungs-Verein über das Entstehen desselben, mit der Bitte um Genehmigung der 
anliegenden Statuten. 
Diese Anzeige wird mit dem zur Wissenschaft genommen, daß jede Veränderung in den Statuten 
oder in dem Vorstande nach §. 1 des Gesetzes über nicht politische Vereine anher zur Kenntniß 
gebracht werde. Hievon sind die Vorsteher dieses Vereins zu Handen des Anton Ungemach 
rathschlägig zu verständigen. 
 
Herr Ref. Vacano trägt vor: 
 
ad Nro. 3327. Das Schreiben an das h. kk. Ministerium für Landeskultur und Bergwesen wegen 
Zubringung des Sechspfenniggefälls zu 472 fl CMz, welches in einem Pauschalbetrage pr 1180 fl 
besteht, u seit dem Jahre 811 auf ersteren reduzirt würde, auf den ursprünglichen Betrag in CMz. 
Wird einstimmig genehmigt. 
 
IV Section.  
 
Nro. 4575. Protokoll über die neuerl. Minuendo Versteigerung des für das I u. II. Mil. Quart. 852 zur 
Stadtbeleuchtung erforderlichen Rübsöhles. 
Dieses Lizitationsanboth des Hrn. Schwingenschuß, den Ztr. Rubsöhl um 26 fl 10 xr für das I. u. II. Qtl. 
zu liefern, wird genehmigt u. hievon der Hr. Ersteher, das Kaßaamt u. Rechnungs Rev. Schiefermayr 
rathschlägig verständigt. 
 
Nro. 4554. Relation des H. Gem. Rath Wittigschlager u. R.R. Schiefermayr über einen städtischen 
Grundfleck auf der Gmain das jetztgenannte Kreuzfleckl, Parz Nro. 1177. 
Dieser Grundfleck wird dem Martin Gmahl auf zehn aufeinander folgende Jahre zum jährl. Pachtzins 
von 30 xr CMz u. der besonderen Bedingung überlassen, daß er die Kommune bey allfälligen Bezügen 
von Holz aus dem städtischen Forste auf keine Weise hinderlich sey. Es ist sonach von der Kanzley der 
dießfällige Vertrag zu entwerfen u. in Vorlage zu bringen. 
 
  



Nro. 4555. Conto des Anstreicher Amtmann pr 10 fl 36 xr CMz für nachträgl. Arbeiten im Landesger. 
Gebäude. 
Dem Kammeramte zur Zahlung mit 10 fl 36 xr CMz. 
 
Nro. 4537. Dekret der kk. Bezkshptm. Steyr wegen Beschotterung der Straße gegen Garsten und 
Reinigung derselben vom Koth. 
Dem Herr Bauverwalter zur Behebung der inerwähnten Gebrechen. 
 
Nro. 4582. Protokoll mit Anna Beinhackl um Anweisung ein Platzes zur Aufbewahrung des 
städtischen Mistes. 
Da diese Miststätte unter der Brücke jedenfalls unstatthaft ist, so hat die IV. Section einen geeigneten 
Platz u. einen solchen ausfindig zu machen, und den derselben auf Wochenlisten zu veranlaßen. 
 
Nro. 4613. Dekr. der kk. Bezkshptmschft. Steyr wegen Berichtserstattung über den Rekurs mehrerer 
Hausbesitzer im Wieserfeld pto Beseitigung einiger Obstbaumpflanzungen, und Vorlage eines 
genauen Situationsplanes nebst den Vorverhandlungen. 
Ist unter Anschluß sämtl. Vorhandlungsakten und eines genauen Situations-Planes über den 
gegenwärtigen Stand des Wieserfeldplatzes an die kk. Bezkshptm. gutächtl. Bericht zu erstatten. 
 
Nro. 2349. Gesuch des Zimmermeister Pichler um Auszahlung seines für Anfertigung der Tribünen ins 
Verdienen gebrachten Betrages. 
Sind die Leistungen des Zimmermeisters Bichler durch die IV. Sect. u. dem Rech. R. nochmal einer 
genauen Prüfung zu unterziehen u. über den Befund zu relationiren. 
 
VI. Section. 
 
Nro. 3578. Protokoll mit Franz Mayr um den Unterstand für sich und sein Weib. 
Wird dem Bittsteller der Unterstand im Sondersiechenhause mit dem Bemerken bewilligt, daß sich 
derselbe sammt seinem Weibe genau in die Hausordnung füge, widrigenfalls denselben der 
Unterstand wieder entzogen würde. Hievon ist der Hr. Inspizient u. der Obmann des 
Sondersiechenhauses, so wie der Bittsteller auf Rubrick zu verständigen. 
 
Nro. 4596. Die Mild. Vers. Fonds Rechnungsführung legt die Jahresbedarfsrechnung des Obmanns im 
Sondersiechenhause zur Zahlungsanweisung vor. 
Zur Zahlung aus der betreffenden Kaßa mit 4 fl 55 1/5 xr CMz.  
 
Herr Gemeinderath Vacano gibt mündlich zu Protokoll, daß er in Folge der ihn getroffenen 
Übersetzung nach St. Pölten, obwohl er gerne noch länger der Gemeinde seine Dienste gewidmet 
hätte, genöthiget ist, hiemit seinen Austritt als Gemeinderath zu erklären, und bittet diese seine 
Austritts Erklärung gefälligst zur Kenntniß zu nehmen. 
Wird der Austritt des Herrn Gem. Rath Vacano von Seite der Versammlung mit Bedauern zur 
Wissenschaft genommen und demselben für die der Stadtkommune geleisteten ersprießlichen 
Dienste der verbindlichste Dank ausgesprochen. 
 
Nachtrag zur I. Section. 
 
Nro. 4529. Gesuch des Michael Graf Taglöhner von Weichstetten um gnädige Bewilligung zum 
inwohnungsweisen Aufenthalte für sich und sein Weib in der Vorstadt Ort. 
Der gebethene inwohnungsweise Aufenthalt hier wird hiermit bewilliget. Hievon ist Bittsteller unter 
Rückschluß der Beilagen, so wie das Polizeyamt bezüglich der Evidenzhaltung über Rubrik zu 
verständigen. 



Gaffl 
Vogl 
Heindl 
Amtmann Schriftführer  
 
 
Circulandum 
 
Behufs der Vornahme wichtiger Berathungen über mehrere eingelangte Geschäftsstücke finde ich 
mich veranlaßt, sämtliche Herren Gemeinderäthe zur Erscheinung bey der morgen Dienstag den 11. 
dß um 3 Uhr Nachmittags stattfindenden Gemeinde Rathssitzung aufzufordern, im 
entgegengesetzten Falle ich genöthiget wäre, nach §. 41. der Gem. und Art. 20. der Geschäfts-
Ordnung gegen die Nichterscheinenden mit einer Geldstrafe von 10 fl CMz vorzugehen. 
 
Steyr am 10. Novbr. 851. 
 
Der Bürgermeister 
Gaffl 




